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 ¦ Der neue Vorstand des BDK Thüringen
von ANDREA DREyER

Zur Mitgliederversammlung des BDK e.V. Fachverband für Kunstpädagogik, Landes-
verband Thüringen wurde ein neuer Vorstand gewählt.

Andrea Dreyer bleibt Vorsitzende im Vorstand. Anita Rommel zeichnet sich für eine 
korrekte Haushaltsführung verantwortlich. Sybill Hecht stellt in persona die aktive 
Verbindung zum Kulturat her und wird von Anita Rommel zukünftig die Organisation 
des Förderseminars in Kooperation mit den LAG Jugendkunstschulen Thüringen e.V. 
übernehmen. Tanja Riese organisiert den alljährlichen Workshop in Friedrichsrode 
und bringt sich wie Andrea Dreyer aktiv in das Vorhaben einer gemeinsamen Corpo-
rate Identity für den BDK e.V. Fachverband ein.  Ulrike Determann vertritt uns weiter 
aktiv im Referat Grundschule.

Zudem freuen wir uns sehr, dass sich der Vorstand um zwei aktive Mitglieder erwei-
tert hat. Anja Hilse wird zukünftig die Betreuung der Website übernehmen und im 
Referat Medien mitwirken, Ronny Korn den Infobrief verantworten und sich aktiv in 
die Arbeit zu allen anderen Themen einbringen. Damit sind die Aufgaben auf weitere 
Köpfe verteilt und ermöglichen uns einen größeren, auch bildungspolitischen Hand-
lungsspielraum.

 ¦ Hauptversammlung des BDK Bundesverbandes
von ANDREA DREyER

Turbulent und diskussionsfreudig ereignete sich die diesjährige Hauptversammlung 
in Edenkoben, ausgerichtet durch den Landesverband Rheinland-Pfalz. Gerahmt von 
kulturreichen und geschichtsträchtigen Angeboten zur Erkundung des Hambacher 
Schlosses, des Doms zu Speyer und der Villa Ludwigshöhe bot die HV viel Raum für 
verbandspolitische Gespräche. Im Vordergrund der Auseinandersetzung standen 
Themen aus den Arbeitsgruppen: Mitgliederwerbung/ Elternarbeit, Rechte in der 
Verbandsarbeit, der Bundeswettbewerb sowie die kunstpädagogische Arbeit mit 
Flüchtlingen. Sowohl in den AG´s, in den Pausen aber auch im großen Plenum wurde 
aktiv, entschlossen und ergebnisorientiert diskutiert. Vor allem die Themen der AG CI 
führten zur intensiven Auseinandersetzung mit dem inneren Selbstverständnis des 
Verbandes und boten den Auftakt für einen Prozess, der zum Herbsttreffen sowie zur 
kommenden HV fortgesetzt wird. Erstmals wird in diesem Jahr der Bundeswettbe-
werb des BDK in Kooperation mit der Jugendkunstschule ATRIUM in Berlin durchge-
führt. Unter dem Titel 3x3 Kunst Bilden sind Studierende bis zum 6. Semester aufge-
fordert Vermittlungsideen für die Auseinandersetzung mit Viert- bis Neuntklässlern 
zu entwickeln, die in drei Workshoptagen mit SchülerInnen in der Jugendkunst-
schule ATRIUM in Berlin umgesetzt werden. In einem wettbewerblichen Verfahren  
werden drei Konzepte ausgewählt. Nach der Anzahl der Lehrerbildungsstätten der 
ersten Phase richtet sich die Zahl der einzureichenden Anträge pro Bundesland.
Vom 29.9.-01.10.2017 findet die Bodenseetagung an der PH Kreuzlingen zu Transkul-
turalität statt. Das Herbstreffen wird vom 09.-10.09.2017 ausgerichtet. Eingebunden 
in das Herbsttreffen ist in diesem Jahr eine Fahrt zur documenta. Vom 20.-22.4.2018 
wird die HV in Karlsruhe ausgerichtet, ein Jahr später in Sachsen-Anhalt. Am letzten 
Septemberwochenende 2019 findet der BUKO in Weimar statt.

https://bdkgrund-

schule.com 
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Förderseminar Thüringen 2017
von ANDREA DREyER

Am Freitag, den 16. Juni 2017, um 10.00 Uhr beginnt das diesjährige Förderseminar 
in Kooperation mit der LAG Jugendkunstschulen Thüringen e.V. Das Angebot richtet 
sich an Jugendliche ab 17 Jahre und wird von der Künstlerin Nadine Wottke in Erfurt 
sowie dem Künstler Florian Füger in Gera bestritten. Das Förderseminar bietet die 
Gelegenheit sich in seinen künstlerischen Ausdrucksformen zu entwickeln sowie 
neue zu erproben. In Erfurt erwartet interessierte SchülerInnen die Auseinanderset-
zung mit den Potentialen klassischer Drucktechniken im Transfer auf unsere heutige 
Bildsprache. In Gera setzen sich die Teilnehmenden mit Sounds und Klängen ausein-
ander und erarbeiten eigene Hörstücke.

Die Anmeldung erfolgt bis zum 1. Juni 2017 unter kontakt@lag-jks-thueringen.de. 
Die Seminargebühr beträgt 40,00 Euro incl. Verpflegung, Übernachtung und Materi-
alkosten. In Erfurt findet das Angebot zum Förderseminar in der Erfurter Malschule 
(Schottenstraße 7) statt, in Gera in der Kunstschule Gera in der Rudolf-Diener-Straße 
4. Wir wünschen allen Teilnehmenden eine schöpferische Zeit und viele neue Impul-
se für das eigene künstlerische Arbeiten.

 ¦ Kunstpädagogischer Tag Thüringen 2017
von ANDREA DREyER

Unter dem Titel Netzwerk Kunstpädagogik zielt der Kunstpädagogische Tag 2017 
erneut auf die Begegnung der drei Phasen der Kunstlehrerbildung mit Kunst- und 
Kulturschaffenden. Unter dem Schwerpunkt Kunst im öffentlichen Raum sollen 
Potentiale ortsbasierter Lernszenarien erprobt und für die kunstpädagogische Praxis 
fruchtbar gemacht werden. 

Auch in diesem Jahr findet der Kunstpädagogische Tag Thüringen in der Trierer Stra-
ße 12 der Bauhaus Universität Weimar statt und wird gemeinsam mit dem ThILLM 
und der Professur Kunst und ihre Didaktik ausgerichtet. 

Neben einem Einstiegsvortrag zu Kunst im öffentlichen Raum durch die Berliner 
Künstlerin Francis Zeischegg ist ein breites Workshopangebot am Nachmittag ge-
plant. Wie auch in den vergangenen Jahren können interessierte Lehrende, Refe-
rendare und Studierende einen Einblick in ihren Unterricht geben und ausgewählte 
Unterrichtseinheiten in einem Parcours vorstellen.

Veranstaltungstermin: 21. Oktober 2017

  

kontakt@lag-jks-
thueringen.de
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Fortbildung Friedrichsrode 2017
von TANJA RIESE

 

Liebe BDK´ler und Kunstinteressierte, wir freuen uns auf ein Wiedersehen zur 
Fortbildung auf dem Kunsthof Friedrichsrode! An unserem Wochenend-Workshop 
2017 sollen Aquatinta-Radierungen unter der fachkundigen Anleitung von Veith 
Vollbrecht entstehen sowie erstmalig „Phantasie-Tierwesen aus Draht und Heu“ mit 
Franziska Kowitz als Referentin. Als Designerin entwarf sie im Rahmen ihres Diploms 
eine Werkbank für Floristen an der Bauhaus-Universität Weimar und ist heute vor 
allem durch ihre Flow-Art-Objekte bekannt. Wer möchte, darf zudem in der Töpfer-
werkstatt kreativ sein. Nutze deine Chance und sei dabei! 

Termin:   15.-17.09.2017
Thema:   Druckgrafik-Radierung und 
   Tierwesen aus Draht und Heu
Referenten:  Veith Vollbrecht und Franziska Kowitz
Kosten:   100,00 € inkl. für Übernachtung, VP, Anleitung
   evtl. zzgl. Material je nach Verbrauch  
   individuelle Anreise
Ort:   Kunsthof Friedrichsrode
   In Friedrichsrode Nr. 14, 99713 Helbedündorf/ 
   OT Friedrichsrode
   www.kunsthof-friedrichsrode.de, 
   Tel. 036338/ 60170
Übernachtung  in gemütlichen Mehrbettzimmern 
   (evtl. Einzelzimmer möglich), 
   bitte Bettwäsche mitbringen
Anreise   Freitag gegen 19.00 Uhr zum Abendessen 
Abreise   Sonntag nach dem Mittagessen und Aufräumen, 
   ca. 14.00 Uhr
Fortbildungsnachweis: wird vom BDK Thüringen ausgestellt
   ThILLM-Nr. 512450101   
Infos und Anmeldung: ab sofort bei Tanja Riese/ E-Mail: t.riese@gmx.de und
   über das Thüringer Schulportal

http://flo-art-weimar.
blogspot.de/p/objek-
te.html

Anmeldung:
t.riese@gmx.de
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 ¦ 2. Fachtag Bildung und Kultur  
von SyBILL HECHT

Bereits zum zweite Mal fand am 30.3.2017 in Kooperation des Kulturrates Thüringen 
und des Thillms ein großer Fachtag für alle kunst- und kulturinteressierte Lehrerin-
nen und Lehrer sowie Vermittler statt. Unter dem weitgefassten Thema „Kulturen 
im Wandel“ untersuchten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer in ihrem eigenen 
und schulischen Kontext die gegenwärtig sich immer stärker beschleunigenden 
Wandlungsprozesse. Einerseits diskutierte Prof. Tiago de Oliveira Pinto, Mitglied der 
deutschen UNESCO-Kommission für immaterielles Kulturerbe, in seinem Impulsvor-
trag das Wechselverhältnis von Bewahrung und Veränderung in den Kulturen der 
Welt. Dazu zeigte er wunderbare Beispielen aus der Musik. Anderseits nutzten die Pä-
dagoginnen und Pädagogen die Workshops, um Bezüge zu ihrem eigenen Unterricht 
herzustellen. Besonders in Betrachtung der Wandelbarkeit der Wohnarchitektur oder 
in der forschenden Herangehensweise an sich verändernde Sinneswahrnehmungen 
gab es neue Erkenntnisse.

Der BDK Thüringen als Mitglieder des Kulturrats Thüringen konnte im Flaniercafé 
über interessante Angebote wie das Förderseminar und den Kunstpädagogische Tag 
informieren und für den Fachverband werben.

Unter dem Titel „Wie kann Museum Spaß machen?“ werden zu einem regionalen 
Fachtag am 8. August 2017 die kunstvermittelnden Angebote der Meininger Museen 
vorgestellt. Sie sind herzlich dazu eingeladen.

 

http://www.kulturrat-thueringen.de/de/

aktuelles/termine/termindetail/id-1-fachtag-

bildung-und-kultur-kultur-der-schluessel-zur-

welt.html
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KUNST
FÖRDER
SEMINAR

2017
FREITAG, 16. JUNI

SAMSTAG, 17. JUNI

10:00 – 18:00 Uhr  Arbeitsphase                   
ab 18:00 Uhr  Heimreise

Ein Projekt der LAG Jugendkunstschulen Thüringen e. V. 
in Kooperation mit dem Fachverband für Kunstpädagogik 
BDK Thüringen.        
 

ABLAUF

Thüringer Ministerium 
für Bildung, Jugend und Sport

Gefördert durch      
 

Fachverband für Kunstpädagogik
Landesverband Thüringen

16. /17. JUNI
FÜR JUGENDLICHE
AB 15 JAHRE

Das Förderseminar richtet sich an Schüler  
aller Schulformen in Thüringen. Es gibt Euch 
die Gelegenheit, unter Anleitung von erfah-
renen Künstlern neue kreative Techniken 
und Methoden zu erlernen und eigene Aus-
drucksformen zu erproben.

Ansprechpartnerin: Sybille Suchy

per Telefon: 0361 –  60 27 80 90

per E-Mail: kontakt@lag-jks-thueringen.de

Seminargebühr: 40 EURO
Der Betrag beinhaltet Übernachtung (bei Bedarf), 

Verpflegung und Materialkosten.

Anmeldeschluss: 1. Juni 2017
Weitere Infos unter www.lag-jks-thueringen.de

 

ab 9:30 Uhr  Anreise
10:00 – 19:00 Uhr  Arbeitsphase unter Anleitung 
 der Künstlerin / des Künstlers
Pausen  werden individuell in den Kursen   
 festgelegt
abends  Vorstellung  und  Einblick 
 in die künstlerische Arbeit der 
 Kursleiterin / des Kursleiters

ANMELDUNG

NADINE WOTTKE
DRUCKTECHNIKEN

FLORIAN FÜGER
HÖRSPIELE



Wir schließen unsere Augen und hören hin. Denn hinter Um-
weltgeräuschen und Lärm verbirgt sich ein filigranes Gefüge aus 
Klängen und Lauten, welches es zu erforschen gilt. Kollidierendes 
Material, sich bewegende Menschen oder Dinge, ablaufende Vor-
gänge und Prozesse erzeugen Klänge; Klänge wiederum wecken 
Empfindungen.

Gemeinsam können wir mit den einfachsten Möglichkeiten aus-
drucksstarke Bilder entwickeln. Ziel ist es, sich auszuprobieren 
und durch die Techniken des manuellen Drucks eure eigenen  
Motive umzusetzen. 
Der Fantasie sind keine Vorgaben oder Grenzen gesetzt. Eure  
Ideen sind erwünscht und werden durch die kreative Arbeit mit 
den unterschiedlichsten künstlerischen Druckwerkzeugen in die 
Tat umgesetzt.  

Ritzen, Schnitzen, Pressen, das Schneiden von Schablonen, Mehr-
farbendrucke, monochrome Grafiken oder Stempeln – alles ist 
erlaubt und wartet auf eure Inspirationen.

OFFENES ATELIER
Der Kurs richtet sich an alle, die Interesse haben in einer Druck-
werkstatt sich ohne Vorgaben frei zu entfalten. Es werden die 
klassischen Drucktechniken  Linolschnitt, die Tiefdrucktechniken: 
Kaltnadelradierung und Ätzradierung sowie der Materialdruck 
zum Kennenlernen angeboten. 

Hörstücke – 
künstlerisch arbeiten mit 
Sounds und Klängen

Während des Workshops in Gera werden wir, ausgestattet mit 
Mikrofonen und Kopfhörern, die Stadt akustisch erforschen und 
fixieren und diese Aufnahmen anschließend im Tonstudio weiter-
verarbeiten. 

Dabei werden wir uns mit den Grundlagen künstlerischer Klang-
verarbeitung und Klanggestaltung auseinandersetzen und ein  
eigenes Hörstück produzieren.
 
Je nach Interesse können auch eigene Texte in den Entstehungs-
prozess mit einfließen oder die Aufnahmen als Kurzhörspiel um-
gesetzt werden.

a

B

C

KUNSTSCHULE GERA

FLORIAN FÜGER

Rudolf-Diener-Straße 4, 07545 Gera

NADINE WOTTKE
ERFURTER MALSCHULE
Schottenstraße 7, 99084 Erfurt




